
 

 

 

 
 

 

Lernzielkontrolle Bevern mit Antworten 

 
Hallo Ihr Lieben. Ich begrüße euch recht herzlich. Sicher kennt ihr mich noch, ich bin Statius von 

Münchhause, wir kennen uns aus Bevern. 

 

1. Wir sind im Zeitalter der Renaissance. Sicher kennst du einige Merkmale dieser wichtigen Epoche. 

                  Antikenrezeption, Reformation, Neues Denken, Buchdruck, Entdeckungen in Übersee 

    

2. Bei meiner Geburt gibt es ein großes Fest. Natürlich freut man sich über die Ankunft eines 

        Nachfolgers. Die große Freude nach einer solchen Geburt hatte zu dieser Zeit aber auch 

        noch einen anderen Hintergrund. 

 Große Gefahren bei der Geburt für Mutter und Kind. 

  

3. Während meiner frühen Kindheit wurde ich nicht von meiner Mutter gestillt, sondern von 

einer Amme. Eine Frau von Stand wie meine Mutter stillte nicht. Welche Gründe hatte das? 

                  Stillen galt als unfein, während der Stillzeit war eine erneute Schwangerschaft ausgeschlossen, 

                  ein Hindernis für die Familienplanung 

 

4. Warum war die Geburt von Söhnen so wichtig für meine Eltern und deren Standesgenossen? 

                  Sicherung der Pfänder und Lehen, die nur in männlicher Linie vererbt werden können 

 

 

5. Ich wurde, genau wie die meisten adeligen Kinder, von einem Hauslehrer erzogen. Dabei 

                         lernte ich neben Beten, Rechnen, Lesen und Schreiben weitere Dinge für mein spätere Leben.  

       Was war noch wichtig? 

                  Benimmregeln 

 

6. Mädchen wie meine Schwestern lernten noch anderes, um sie auf ihre späteren Tätigkeiten vorzubereiten. 

                  Hauswirtschaft, Handarbeitstechniken 

 

7. Nach der Reise durch die Niederlande mit meinem Vater gehe ich an den Hof in Celle. Die 

Verbindung  zu Herzog Wilhelm beruht auf einem sehr komplizierten System. Wie nennt man es? 

                  Lehnwesen 

                        Und dann werde ich endlich zum Ritter geschlagen! 

 

8. Nun muss ich selber mein Geld verdienen. Da habe ich ein ebenso raffiniertes wie einfaches 

System entwickelt. Mal sehen, ob du es auch verstanden hast... 

                Er verleiht Geld gegen Pfänder. Zum Eintauschen brauchen seine Gläubiger wiederum Geld, 

                was Statius ihnen leiht... 

 

9. Nebenbei diene ich immer noch meinem Herrn bei Hofe und repräsentiere sie, Dabei 

frönen wir Hofleute  einem besonderen Vergnügen. Und welche gesellschaftliche Bedeutung hatte dies! 

                  Saufgelage. Trunksucht verbreitet, Vollrausch gesellschaftlich anerkannt 

 

10. Und dann bekomme ich endlich das Schloss Bevern. Ich lasse es ordentlich umbauen und 

        versuche, Kosten zu vermeiden. Wie? 

Niedrige Löhne für Arbeiter, Materialien von seinen Gütern und denen des Herzogs, Befreiung 

              von der Luxussteuer 

 
11. Doch dann kommt mein Untergang. Schuld daran bin aber nicht ich, sondern vor allem die 

       wirtschaftliche Situation. Welchen Fehler machen viele Fürsten und ruinieren damit oftmals sich selbst? 

Sie prägen eigene Münzen mit minderwertigen Metallen und erleichtern alte Münzen. Dies zieht 

die Entwertung des Geldes nach sich, Inflation. 

 

Jetzt hast du aber viel gelernt über mich, meine Familie und meine Zeit. Ich hoffe, es hat dir Spaß gemacht? 


